
^ ift7. DonnerstaZ den 4. September 1828.

^nberni^l » ^erlautbarnnZen-
Z< i o 3 i . (Z) Nv. 142. S t . G . V .

« K u n d m a c h u n g
der Verkaufs-Versteigerung mehrerer im Be-
zirke ^Uerso gelegenen Domainen - Realitä-
ten. — ^n ^olge hohen S t . G. V h Com^
missions-Decrets, vom 4. July 1823,' Zahl
281 S t . G. V . , wird am 6. October 18^3
»n den gewöhnlichen Amtsstunden bey dem
k. k. Rentamte in c i^ i -zo, Istrianer Kreises,
zum Verkaufe nn Wege der öffentlichen Ver-
steigerung nachbenannter, dem Bruderschafts-
Fonde gehöriger, im Bezirke (Hiei-so gelegenen
Realitäten, geschrttten werden: 1.) des in der
Nntergemeinde 0r1ex gelegenen, 4 Joch, 8^0
Quadrat- Klafter messenden Weidegrundcs,
Cereinicii benannt, geschätzt auf i 6 f i . 5k r . ;
2.) des in der nämlichen Gemeinde liegen-
den, Volove benannten, und 24 Joch, 609
Quadrat- Klafter nässenden Weidcgrundes,
geschätzt auf 141 st. i 5 kr.; 3.) des in der
nämlichen Gemeinde liegenden, V s U . ^ o n -
zctii benannten, und 27 Joch, 36o Quadrat-
Klafter messenden Weidegrundes, geschätzt auf
z83 st.; 4.) des in der nämlichen Gemein?
de liegenden, ^ lai i ^.wnzclii benannten, und
»3Ioch, 200Quadrat-Klafter messendenWci-
degrundes, geschätzt auf 78 st. Ho kr.; 5.) des
in der nämlichen Gemeinde liegenden, L12-
»oi^i cal I<er8<3vieliia benannten, UNd i 5
^och, 1200 Quadrat-Klafter messenden Wei-
degrundes, geschätzt auf 86 fi.; 6.) des in
Der nämlichen Gemeinde liegenden, ^ < ^ n
benannten und 1017 Quadrat-Klafte^ mes-
senden Wndegrundes, geschätzt auf 5 st.; 7!)
des m der nämlichen Gemeinde liegenden,
Na I)2näicin benannten, und 765 Quadrat
Klafttr messenden Weidegrundes, geschätz: auf
2 st. ^0 kr.; 6.) des in der nämlichen Ge-
meinde liegenden, N2U vüuclicii benannten
I 0 6 Quadrat - Klafter messenden Wcidegrun-
des, geschätzt auf 1 st.; g.) des in der näm-
llchen Gemeinde liegenden, (3ol ^ n c l i i n be-

nannten, und ioLo Quadrat-Klafter messen-
den Reben - und Ackergrundes, geschätzt auf
53 fi. 2o kr.; 10.) des in eben derselben Ge?
mcinde liegenden, ( I i ienovi benannten, und
540 Quadrat - Klafter messenden Reben- und
Ackcrgrundes, geschätzt auf^3 st. 10 kr.; 11.)
des in der nämlichen Gemeinde liegenden,
l ln t i i i o^ l benannten, und 1000 Quadrat«
Klafter messenden Rebengrundes, geschätzt auf
25 st. ^5k r . ; 12.) des in der nämlichen Ge-
meinde liegenden, (^ovLcioiiie-v? VrZi^ixxe be-
nannten, und 270 Quadrat-Klafter messen«
den Ackergrundcs, geschätzt auf 14 st-? ^ ^ )
des in eben gedachter Gemeinde , liegenden,
Dol<ic^ na t^nvng^Ii benannten, und 292
Quadrat-Klafter messenden Ackcrgrundes, ge-
schätzt auf i 3 f i . ; 14) des :n der nämlichen
Gemeinde licgtndcn, ää^iu» nu^eÜoi benann-
ten, und 1 Joch messenden Ackergrundes, ge-
schätzt auf 2Z fi. 20 kr.; i5.) des in der näm-
lichen Gemeinde liegenden, liceuszevon be-
nannten, und 900 Quadrat-Klafter messen̂
den Wcidcgrundes, geschätzt auf i fi. 10 kr.;
16.) des in der nämlichen Gemeinde liegen-
den, Dccn886von benannten, und ^65 Qua«
drat - Klafter messenden Weidegrundes,'ge-
schätzt auf 1 fi.; 17.) des I^cu556von be-
nannten Wcidegnmdcs, im Flächenmaße von
355 Quadrat- K laf tern, geschätzt auf 1 fi.
2o kr.; i3.) des in der nämlichen Gemeinde
liegenden, I^ccuzzevon benannten, und i Ioch,
1145 Quadrat-Klafter messenden Wcidegrun-
des, geschätzt auf 5 fi. 10 kr.; 19.) des m
der nämlichen Gemeinde liegenden, VLr.iIgi
benannten, und 69 Quadrat-Klafter messenden
öden Grundes, geschätzt auf 1 fi. 20 kr.; 20.)
des in der nämlichen Gemeinde liegenden, 82-
6in^ na ^xola^ benannten, und 720 Quadrat-
Klafter messenden öden Grundes, geschätzt auf
4 fi. 20 kr.; 21.) des in der nämlichen Ge-
meinde liegenden kleinen Gartens, im Flachen-
inhalte von i 3 Quadrat-Klaf tern, geschätzt
auf 1 fi, 10 kr.; 22-) des in der Gemeinde
^udcni22E) 3Io5tsn benannten, und 6 Joch,
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H73 Quadrat - Klafter messenden Weidegrun-
des, geschätzt auf9 fi. 55 kr.; 23.) des in der'
nämlichen Gemeinde liegenden, pi-szi-in be-
nannten, und 2 Joch, 283 Quadrat-Klafter
messenden Weidegrundes, geschätzt auf 6 st.
l o kr.; 2H.) des in der nämlichen Gemein-
de liegenden kleinen Gartens, im Flächenin-
halte uon 72 Quadrat-Klaftern, geschätzt auf
3 fl. 40 kr.; 25.) des in der nämlichen Ge-
meinde liegenden, l^niva benannten, und 720
Quadra t -K la f te r messenden Rebcngrundes,
geschätzt auf 7 ft.; 26.) des in der nämlichen
Gemeinde liegenden, ^oäa^raän benannten,
und go Quadrat - Klafter messenden Acker-
grundes, geschätzt auf 2 fi.; 27.) des in der
Gegend I_<u.l)6nlx26 liegendeil Gartens, im Flä-
cheninhalte von 90 Quadrat - K laf tern, ge-
schätzt auf 4 fl. 20 kr.; 28.) des in der Ge-
meinde I^bcnixxä liegenden, I».nnaZl na I^n-
H,n22c benannten, 612 Quadrat-Klafter mes-
senden Ackergrundes,'geschätzt auf24st. 40kr.;
29.) des in der nämlichen Gemeinde liegen-
den, Lnicana benannten, und 12 Joch, 7Z0
Quadrat - Klafter messenden Weidegrundes,
geschätzt auf 16 fl. 20 kr. — Diese Realitäten
werden cinzelnweise, so wte sie der betreffende
Fond besitzt und genießt, oder zu besitzen und zu
genießen berechtiget gewesen ware, um den bey-
gesetzten Fiskalprcis ausgebothen, und dem Meist-
biethenden mitVorbchalt der Genehmigung der
^cuserl. kömgl. Staats- Güter- Veräußerungs-
Hof - Commission überlassen wevdcn. — Nie-
mand wird zur Versteigerung zugelassen, der
mcht vorläufig den zehnten Thett des Fiscal-
prcises entweder in barer Conv. Münze, oder in
öffemlichen, aus Metal l -Münze und auf
den Ueberbringer lautenden Staatspapieren
nach ihrem cursmaßigen Werthe bey der
Versteigerungs-Commission erlegt, odcr eine
auf diesen Betrag lastende, vorlaufig von der
Commission geprüfte, und als legal und zu-
«elchend befundene Sicherstellungs - Urkunde
beibringt. — Die erlegte Caution ^ i r d je-
dem Licttanten mit Ausnahme des Meistbie-
thers, nach beendigter Versteigerung zurück-
gestellt, jene des Mcistbiechers dagegen wird
als verfallen angesehen wekden, falls er sich
zur Errichtung des dießfälligen Contractes
mcht Herbeilaffen wollte, oder wenn er die zu
bezahlende erste Rate in der festgesetzten Zeit
nicht berichtigte, bei pflichtmaßiger Erfüllung
dieser Obliegenheiten aber wird ihm der er-
legte Betrag an der ersten Kaufschillings-Hälf-
te abgerechnet, oder die sonst geleistete Cau-
twn wieder erfolgt werden. — Wer für ei-
nen Dri t ten einen Anboth machen w i l l , ist
verbunden, die dießfallige Vollmacht seines

Commitenten der Versteigerungs - Commission
vorläufig zu überreichen. — Der Meistbie-
thcr hat die Hälfte des Kaufschillings inner-
halb 4 Wochen nach erfolgter und ihm be-
kannt gemachter Bestätigung des Verkaufs-
Actes, und noch vor der Uebergabe zu.berich-
tigen, die andere Hälfte aber kann er'gegen
dem, daß er sie auf der erkauften, oder auf
einer andern, normalmäßige Sicherheit ge-
wahrenden Realität in erster Priorität grund-
büchlich versichert, mit 5 vom Hundert in
Conventions- Münze verzinset, und die Zin-
sen- Gebühren in halbjahrigen Verfa l l - Ra-
ten abführt, in fünf gleichen jährlichen Ra-
ten-Zahlungen abtragen, wenn der Erstc-
hungs - Preis den Betrag von 5o fl. übersteigt,
sonst aber nnrd die zweyte Kausschillingshalfte
binnen Jahresfrist vom Tage der Uebergabe
gerechnet, gegen die ersterwähnten Beding-
nisse berichtiget werden müssen. — Bei glei-
chen Anbothen wird Demjenigen der Vorzug
gegeben werden, der sich zur sogleichen oder
früheren Berichtigung des Kaufschillings her-
beilaßt. — Die übrigen Verkaufsbedingnis-
se, der Werthanschlag und die nähere Be-
schreibung der zu veräußernden Realitäten kön-
nen von den Kauflustigen bei dem k. k. Rcnt-
amte in <ülici-5o eingesehen werden. — Von
der k. k. Staats - Güter- Veraußerungs - Prov.
Commission. Triesi am 26. July 1628.

G o t t f r l e d Graf v. W e l s e r s he imb ,
k. k. Gubernial- und Präsidial- Konzipist.

Z. 1082. (3) ad Num. 18667»
AVV1S0 D' ASTA.

In seguito ad autorizzazione dell' Ec-
eelso Governo di data 28 Luglio 1828, Nr.
16967, viene portato a generale conoscen-
za che in dato 17 (diecisette) Settembre
1828 verrä aperta nell1 Uilizio di quest*
I. R. Capitanato Circolare dell' Istria una
licitazione per la delibera nl minor osseren-
te d?i lavori da fars-i pel regolameuto del
tratto navigabile c(el Fiume Quieto nelU
Valle di Montona rendeado a tai' nopo no ••
te le seguenti condiziom. — A r t i c o l °
p r imo . Al miglior oblatore sotto ii prez-
zo fiscale di 28182 fl. 4.02/4 kr. verrä de-
liberata la impresa delia regolazione del
Fiume Quieto, la quale consiste nelle se-
guenti specie di lavori.

1. Per opera di Palasitta 3l58 fl* 48 1/4 kr.
2. Per un pontelevatojo 760 w — «
3. Per 1802» 4 ' O Klaf-

ter cub. di exavarsi
eoa zattcre • • • 5558 ,. l31/4 „
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4* Per 7783« 5 ' 4 " Klaf-

ter cub. d' argini da
costruirsi con tras-
porto 8og3 fl. 21 t*\

5. Per7 783.5'4"Klaft.
cub. di escavi con ba-
dile 6875 „ 46 M

6, Pergruppidi quercia 235 „ — «
7. Per costruzione di

Moli e Caricatori . 52g „ 54 «
8, Per escavi di banchi

diSabbia . . . . i638 „ 3o2/4„
9* Per costruzione di

i n ' ? ? 1 1 0 1 * - • ' • • " 4 6 « 2 7 2 / 4 "
10. -t-ertaglio di cespugli 186 „ 40 »

Somma . 28182 fl. 402/4^»
A r t i c o i o s e c u n d o . Nessuno verrä am-
xnesso all incanto, quand' egli n o n fascia
preriamente un deposito o iu contanti, o
in obbhgaziom di stato, che corrisponda al
10 po/o sul prezzo fiscale. Le obblicazio-
ni di stalo , la di cm accettaziOne Se-uira
siillar base dell' ultimo >corso di Vienna,
dovranno essere senza nome individuate'
e valide per ogni portatore ed in oltre do«
Tranno dare interessi in moneta di conven-
zi'one. — A r t i c o i o t e r z o . Seguita la

*• delibera, verrä restituito il deposito a tutti
eccettuulo il deliberatario, divenuto irnpren-
ditore dell' opera, il quäle lascierä a ma-
n\ del reg. Erario il suo deposito fmo al
totale cornpimento della intra presa a gua-
rentigia degli obblighi assuntissi. — Ar-
t |icolo 4tp. Per garantire la condotta del-
la intrapresa potiä il deliberatario sostitui-
r e col deposito anche una legale ipoteca
p6r lo stesso vaiore c compiuta e collau-
Jata la impresa cessa ogni responsabilita
per parte dell' imprenditore, quale coll'
ultima rata di pagamento verra restituita
anche la cauzione d' impresa. — A r t i c o -
j 0 5to. L'imprenditore resta vincolato ver-
so 1' erario dal momento della delibera se-
ouita a di lui favore e 1' crario sara obbli-
Sato verso 1' imprenditore dal giorno sol-
tarrto dell' approvazione deli Protocollo d'
incanto per parte dell' Ecc, I» R» Governo.
A r t i c o i o 6̂ 0* Approvato il protocollo d'
ineanto scrvirä il mcdesimo di contratto,
ed all* imprenditore ne verra estradata CQ-
pia legale sopra bollo compettente al prez-
zo di delibera. — Ar t ico io 7» L' opera
licitato sara eseguita dietro li piani e scan-
dagli relativi, salvo lütte quelle modisica-
2ioai 0 in piü 0 in ineno, che k Direzio-

ne delle fabriche trovasse nlile d'introdur-
ne in corso di lavoro, previa Y approTa-
zione dell' Ecc. I. R. Governo» Li men-
zionate piani e scandagli saranno firmati
dall' imprenditore, e ne sara data copia
autentica al medesimo. -— Ar t i co io 8.
L' imprenditore previa formale consegna
della linea da escavarsi dara principio alia
sua intrapresa i5 giorni dopo la intiniazio-
nc e la darä compiutamente fmita in. 10
(dieci) mesi di tempo decoribili dalla inti-
mazione sudetto» — A r t i c o i o g. H fan-
go da escavarsi a zattcre in mare mm a vie-
ne trasportato in mare dove non rechi
pregiudizio j e la terra da escavarsi col ba-
dile in asciuto verra trasportata a 6 Klaftee
di distanza dal margine del nuovo canale,
yerra disposta in argine regolare, ben bat-
tuta e vestita di gazzone. — A r t i e o l o 10»
Tutti li danni avvenibili nell' opera licitata
per causa o d' inondazione di mare e di
piena di Fiume-, sono a carico dell' impren-
ditore fmo a die Y opera medesima non
sia pienamente finita e collauiata; all' in-
verso sono a profnto dell' imprenditore tut-
ti i vantaggj avvenibili all' opera medesima
in corso di lavoro per la causa sumenzio-
nata. —̂ A r t i c o i o 11. L* indenizzo dei
fondi privati clie si occuperanno colla li-
nea di rettificazione del Fiume Quieto so-
no a carico del rcgio Erario, non sara pe*-
10 Jecito all' imprenditcre di estendersi
nei fondi medesiau oltre i limiti segnati dai
piani edaiprofili relativi. — A r t i c o i o 12.
L' imprenditore riccvera il pagamento deila
sua intrapresa in quattro uguali rate postici-
pate, cioe la prima ad un quarto di lavoro
eseguito e certificaio dalla Direzione delle
Fabbriche, la seconda ai due quarli la
terza ai tre quarli e la quarta ed ultima
rata a lavoro totalmente fmito e collaudato
A r t i c o i o !5. In conto di pagamento }'
imprenditore rieeverä per siorini x^j, fl
2i 2/4 kr. tame braccia 111 natura dalle co *
r w a n n l i imere

3
SSe n e i r e^o l a mento dei

del pro?1""?? G ^ C O l U eSS i a r s i «uWa ba-eaei piotocollo di concowenza 8 Febbr.
v o ' o 7 d ^ J4. Compiuto il la-
voio dell impresa verra il medesimo ris-
con rato e misurato colla sc.rta dei p lani
e dello scandagho relative. Tutti li lUori
e»cgum i n p i { ^ previa l'autorizzazione con-
templata all' articoio 7 . verranno abbuona-
t l a l imprenditore sulla norma del caicola
e del nbasso di licitazione e tutte le ope-
re in meno, verranno difalcaie air impren-
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ditore sulla stessa base di conteggio il col-
laudo finale seguira. dietro le superiori pre-
scrizioni al piu tardi entro il corso d' ua
mese decorribile dal di della ricerea fatta
dell' Impreiiditore. — A r t i c o l o l5. Qual-
lora T imprenditore non cominciasse ii la-
Yoro a debito tempo, cioe i5 giorni do-
po fattagli la intimazione o non lo progre-
disce debitamente o non lo compisse nel
termine prescritto di 10 mesi j od in sine
non lo esegnisce seeondo 1 piani e scan-
dagli; sarä autorizzato 1' Ecc. Governo di
far cominciare continuare e compire il la-
voro da altra persona a suo piacimenio e
ad intcro riscliio del deposito o della ciu-
zione dell'impreiiditore, — A r t i c o l o 16.
Restano a carico dell Impreiiditore tutte le
spese di carta bollata relativa alia nnrcia
•uffiziosa deli' Impresa come pure tutti li
materiali e mano d' opera occorenti per la
delineazione in natura dei lavori da esegiur-
si. A r t i c o l o 17. Restera libero all' EGC.
Governo o alle autorita cui spetta di ve-
gliare sulla esecuzione del Gontratto di pren-
dere in via politica tmte le misure atte a
nealizzare la osserranza del contratto me-
dessimo ? e rimane dall* altro canto al de-
libcratario risservato il diritto della via giu-
diziaria per tutti quei titoli d' indenizzo e
di competenze, che credesse poter deri-
vagli dal Gontratto ridetto. — Vengono
quindi invitati tutti coloro die bramassero
d'imprcndere li suddetti lavori a comparirc
nella nominata giornata muniti del vadio
di fl. 1819 M. M. — Dall' I. R. Capit.
Circolare deli'Istria Pisino li 7 Agosto 1828.

Nreisamtliche ^erlantb^runSen.
Z. 1089. (3) N r . 6219.

K u n d m a c h u n g .
Wegen der für das Laibacher Bürgerspi-

tals - Gebäude ^10 1828 Projectirten Eonser-
vatisnsarbeiten wud in Folge hoher Guber,
nial-Verordnung, vom Z i . v. M . / Erh. 17.
d . , z. Z. 16283, am 3. k. M . September,
Vormittags 9 Uhr / bey diesem k. k. Krcis-
amte eine Minuendo, Versteigerung S ta t t
sinden. — Der dießfaüige Gesammtkostenbe,
trag an Maurerarbeit und Materials / an
Zimmermanns - Arbeit und Materiale, an
Steinmetz-, Tischler-, Schlosser-, Schmid-,
<Vpengler-, Drahtnetz-, Hafner-, Glasecer,
und Anstreicherarbeit belauft sich auf 7^3 fi.
27 kr. Uebrigens können derUeberschlag und
die Bekngmsse Hieramts eingesehen werden.

K. K. Kreisamt ^aibach am 25. August
»826.

Stavt- unv lanvrechtliche Lerlautdaruttgen.

z. Z. 6/ä- (2) E d i c t . N r . 2385.
Von dem k. k. S tad t , und?andrechte

in Krain wlrd mittelst gegenwärtigen Edicts
erinnert, daß alle Jene, welche auf den Ver,
laß der am n . April l. I . / hier verstorbenen
Ignazm M e r l , gebornen Klrschlager, einen
Erbsanspruch zu haben vermeinen, sich binnen
einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen,
entweder persönlich oder durch emen gehörig
Bevollmächtigten, so gewiß bey dieser Abhand-
lungsinstanz zu melden haben, als widrigens
das Abhandlungsgeschaft zwischen den Erschei-
nenden der Ordnung nach ausgemacht, und
der Verlaß jenen der sich Meldenden,, denen
solcher nach dem Gesetze gebühret, eingeant'
lv.ortet werden würde.

Laibach am 27. May 1828.

vermischte Verlautbarungen.
Z. io33. (3) N r . i Z 6 i .

F e i l b i e t h u n g s - E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Laibach
wird bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen
des Mart in Roßmann von Preschgain, in die
öffentliche Feilbiethung der, dem Bartholo«
waus Roßmann gehörigen', der Pfarrkirchen-
gült Altenlack, 5uk Urb. Nr . 7 3 , Rectif.
N r . 6 7 , dienstbaren, mit gerichtlichem Pfand«
rechte belegten, und gerichtlich auf 986 fi.
20 kr. M . M . geschätzten ganzen Hübe, we«
gen »n Folge Eompromiß - und schiedsrich-
terlichen Ausspruches, ddo. 28. December
i 8 i 5 , im Reste schuldigen 6 i 5 si. M . M .
fammt ErecuNonsiKosten, gewilliget worden.

Zu diesem Ende werden nun drey Tag-
satzungen, und zwar: die erste auf den 29.
September, die zweyte auf den Zo. Octo-
ber / und die dritte auf den 1. December l.
I . , jedesmal Vormittags von y bis 12 Uhr,
in I^aco Draga bey dem Schuldner, mit dem
Bevfatze anberaumt, daß, falls diese ReaUtäc
bey der ersten und zweyten Tagsatzung um
den Echatzungswerth oder darüber nicht an
Mann gebracht werden sollte, selbe bey der
dritten Feilbiethung auch unter der Schätzung
hintanHegeben werden würde.

Sämmtliche Kauflustige und Tabular-
Glaubiger werden hiezu zu erscheinen mit dem
Anhange eingeladen, daß die dießfalligeScha-
tzung und Llcitationsbedingnisse taglich hler,
amts eingesehen werden können.

^ K. K. Bez, Gericht zu Laibach am 26.
July 5828.
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Nubernial - ̂ erlautbarunZen. î
Z. 1100. ( i ) 26 Nr. i ^ . S t . G . V . t«

K u n d m a c h u n g ^
der Verkaufs-Vcrstcigcrung mehrerer, nn Be- "
zirke cigPociiztriI, gelegenen Dommnen-Ob- ^
jccte. — I n Folge hohen St . G. V . Column- ^
sions-Dccrcts, vom 2>i. Iuny 1828, Zahl
285, S t . G. V . wird am ,3. October ^
1828. in den gewöhnlichen Amtsstunden, bey ^
dem k. k. Rentamtc in (^oäiz t r ia , Istriancr ^
Kreises, zum Verkaufe im Wege der öffcnt- "
lichen Versteigerung, nachbenanntcr, dem Bru- "
derschaftsfonde gehöriger, im Bezirke (^po- °
^ ^ r l a gelegenen Realitäten, geschritten wer- '̂
ren: 1.) des in der Gemeinde (^ri^ro^lio und ^
m der Gegend Uoi-di^ gelegenen, und iä49 ^
Quadrat-Klafter messenden Reben- und Acker- ^
gründes,^ geschätzt auf -^ fi. 15 kr. ; 2.) des ^
in der nämlichen Gemeinde und in derGeaend s
Vre80V22 gelegenen,und 341 Quadrat-Klafter ^
messenden Reben- und Ackergrundes, geschätzt 5
auf 27 fi. 45 kr.; 3.) des m der nämlichen l
Gemeinde und in der Gegend Volk gelegenen, l
und 616 Quadrat - Klafter messenden Acker- <
grundes, geschayt auf 20 fi. 35 kr.; H.) des l
in der nämlichen Gemeinde und in der Gegend '
Loräa gelegenen, und 838 Quadrat-Klafter '
messenden Ackergrundes, geschätzt auf 11 fi. ^
3o kr.; 5.) des in der nämlichen Gemeinde und
in der Gegend Leräou gelegenen, und 1 Joch,
660 Quadrat-Klafter messenden Weidegrun-
des, geschätzt auf 23 fi. 40 kr,; des in ebcn>
derselben Gemeinde und in der Gegend glei,
chen Namens gelegenen, und i365 Quadrat-
Klafter messenden Wcidegrundes, geschätzt auf
26 fi. 5o kr.; 7.) des in der nämlichen Ge-
meinde und in der nämlichen Gegend gelege-
nen, und 280 2lä Quadrat-Klafter ^messen-
den Acker- und Rebengrundes, geschätzt auf
12 fi. 40 kr.; 8.) des in der nämlichen Ge-
meinde und in der Gegend Kacovs? gelegenen,

" und 756 Quadrat-Klafter messenden Ackergrun-
des, geschätzt auf i 5 f i . 35 kr.; 9.) des in der
näml'.chen Gemeinde und in der Gegend (^0-
"N3o^(^ gelegenen, und 107 !^2 Quadrat-
.Klaner messenden Ackergrundes, geschätzt auf
I n. 29 kr.; 19.) ^ in der nämlichen Ge-
memde und m der Gegend ( ^ n i e 6eNo 3 i -
^3u gelegenen, und Z ^ Quadrat-Klafter mes-
senden Ackergrundes, geschätzt auf25 ss - ^ kr
„ . ) des in der G e m n n d e ^ . N ^ / ^
der Gegend N ^ l i o v ^ gelegenen, und 1 c. ^
122 Quadrat. Klafter messenden Wiesenqrun^
des, geschätzt auf 124 fi. 3o kr.; 12.) des in
der Gemeinde O»Quru5 und in der Gegend

I ^ k gelegenen, und i333 ^ ' " d ^ K l a f t

kmd'm d'er̂  ^ end S e . . ^ . g e l b e n , ^ d
,79 Quadrat- Klafter messenden Mckngrun^
des, geschätzt auf 11 fi. 20 N., ^ ^ ^ ^
der nämlichen Gememde und m ^ ^ ,'Zr -,
vück gelegenen, und 6ä9 ^ " " V . t aus
ter messenden Ackergrundes, aMaYl «"^
^/ ss 2^ kr - i5.) des in der nämlichen " e ,
mnn^e und in der Gegend ^ ^ l i e g e n ,
und ^36 U2 Quadrat-Klafter messendenWn,

dcgrundes, geschätzt auf 7 st- 5o ^ 7 ^ ^
des in der nämlichen Gemeinde und " der ^
gend I ^ 5 < ^ gelegenen, ' ^ / ^ Z u t r a t .

mewde uni Gegend gelegenen, i 3°« m°''

senden Weldegrundes, geschätzt auf 4 st- 20 " .

377 Quadrat-Klaftern, geschätzt auf 6 sl.
5̂> k /__ Diese Realitäten werden emzeln-
weise,' so wle sie der betreffende Fond besitzt
und genießt, oder zu besitzen und zu genie-
ßen berechtiget gewesen wäre, um den beyge-
seftten Fiskalpreis ausgebothen, und dem MeM-
binhenden mit Vorbehalt der Genehmigung der
kaiserl. kömgl. Staats- Güter-Veraußerungs-
Hof- Commission überlassen werden. — Nie-
mand wird zur Versteigerung zugelassen, der
nicht vorläufig den zehnten Theil des Fiscal-
preises entweder in barer Eonv. Münze, oder in
öffemlichen, auf Metal l -Münze und auf
den Ueberbringer lautenden Staatspapieren

, nach ihrem cursmaßigen Werthe bey der
. Versseigerungs-Commission erlegt, oder eine
^ auf diesen Betrag lautende, vorlaufig von der
'. Commission geprüfte, und als legal und zu-
s rechend befundene Sicherstellungs - Urkunde
! beibringt. — Die erlegte Caution wird je-

dem Licttanten mit Ausnahme des Meisibie-
', thers, nach beendigter Versteigerung zurück-
'. gestellt, jene des Meistbiethers dagegen wird
n als verfallen angesehen werden, falls er sich

zur Erricktung des dießfalligen Contraries
/. nicht herbeilassen wollte, oder wenn er die zu
n bezahlende erste Rate in der festgesetzten Zeit
ld "icht berichtigte, bei pfiichtmaßiger Erfüllung

(Z. Amts -B la t t Nr. 107. d. 4. September 1828.) 2
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dieser Obliegenheiten aber wird ihm der er-
legte Betrag an der ersten Kaufschillings-Hälf-
te abgerechnet, oder die sonst geleistete Cau-
bion wieder erfolgt werden. — Wer für ei-
nen Dr i t ten einen Anboth machen w i l l , ist
verbunden, die dießfällige Vollmacht seines
Commitenten der Versteigerungs - Commission
vorlaufig zu überreichen. — Der Meistbie-
ther hat die Hälfte des Kaufschlllmgs inner-
halb H Wochen nach erfolgter und ihm be-
kannt gemachter Bestätigung des Verkaufs-
Actes, und noch vor der Uebergabe zu berich-
tigen, die andere Hälfte aber kann er gegen
dem, daß er sie auf der erkauften, oder auf
einer andern, normalmäßige Sicherheit ge-
wahrenden Realität in erster Priorität grund-
büchlich versichert, mit 5 vom Hundert in
Conventions - Münze verzinset, und die Zin-
sen - Gebühren in halbjahrigen Verfal l - Ra-
ten abführt, in fünf gleichen jährlichen Ra-
ten - Zahlungen abtragen, wenn der Erstc-
hungs - Preis den Betrag von 5o st. übersteigt,
sonst aber wlrd die zweyte Kaufschillingshalfte
binnen Jahresfrist vom Tage der Ucdergabe
gerechnet, gegen die ersterwähnten Bedmg-
nisse berichtiget werden muffen. — Bei glei-
chen Anbothen wird Demjenigen der Vorzug
gegeben werden, der sich zur sogleichen oder
früheren Berichtigung des Kaufschillings her-
beiläßt. — Die übrigen Vcrkaufsdedingnis-
sc, der Werthanschlag und die nähere Be-
schreibung der zu veräußernden Realitäten kön-
nen von den Kauflustigen bei dem k. k. Rent-
amte in (^pol i iz lr ia eingesehen werden. —
Von der k. k. Staats-Güter-Veräußerungs-
Prov. Commission. Triest am 26. July 1828.

G o t t f r i e d Graf v. W e l s e r s h e i m b ,
k. k. Gubernial - und Präsidial- Konzipist.

Ktavt - unv lanvrechtliche ^erlautbarungen.

Z. i l o i . (2) E d i c t . N r . 52g3.
Von dem k. k. Scadt- und Landrechte

in Kram wird den unbekannt wo befindli-
chen, von der Felicitas Rosmann, gebornen
v. Höffern, hinterlassenen Kmdern, und dem
Berthold 0. Höffern, rücksichtlich den dieß'
fälligen Erben, mittelst gegenwärtigen Edicts
erinnert: Es habe wlder sie bey diesem Ge-
rlchte das k. k. Fiscaiamt in Vertretung der
Dr. Johann Bavt. Zapf'schen Benesiciaten,
und rücksichtlichen Messenstlftung inNeustadtl,
die Klage, äs nr205anlal.o 22. d. M . , ein-
gebracht, und um Zuerkennung des aus dem
Gute Hopfenbach, su Ginnen der gedachten
Abwesenden, intabulirtenKauitHls or. 2000 fi.
gebeten, worüber dtt Tagsanung auf den 25.

November l . I . , Vormittags um 9 Uhr, vor
dlesem Gerichte bestimmt wurde. Da der Auf-
enthaltsort der beklagten Feücitas Rosmann'-
schen Kinder, und des Berthold v. Höffern,
oder dessen Erben, dlcsem Gerichte unbekannt,
und weil sie vielleicht aus den k. k. Erblan-
den abwesend sind, so hat man zu lhrerVer:
theidigung, und auf ihre Gefahr und Unko-
sten den hierortiaen Gcrichtvaduocaten, 4)r.
Max. Wurzbach', als Curator bestellt, m«t
welchem dle angebrachte Rechtssache nach der
bestchenden Gerichtsordnung ausgeführt und
entschieden werden wlrd.

Dle Beklagten werden dessen zu dem Ek-
de erinnert, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen dem be-
stimmten Vertreter ihre Rechtsbchclfe an die
Hand geben, oder auch sich selbst emen an-
dern Sachwalter zu bestellen und diesem Ge»
rlchte nahmhaft zu machen, und überhaupt
in die rechtlichen ordnungsmäßigen Wege ein-
zuschreiten wissen mögen, insbesondere. da sie
sich dle aus lhrer Verabsaumung entstehenden
Folgen beyzumessen haben.

Laibach den 26. August 1828.

Uemtliche ^erlautbarunZett.
Z. 1097. (2) N r . 6770.

K u n d m a c h u n g .
Die k. k. Taback- und Stämpelgcfalls-

Directwn bringt zur öffentlichen Kenntniß,
daß üver das Verfahren des Tabackmatenals,
der zeitweise denöthlgten Fabrikserfordermsse
und Utensillen von Wien und Hamburg nach
L m ; , Sa lzburg, Prag , Sedletz, B r ü n n ,
Gödnlg, Grätz, Fürstenfeld, Lalbach, Lem-
bcrg, Wlnlk» und Innsbruck, und von dle-
scn Stationen nach Wlen und Hainburg zu-
rück, dann auch von Llmderg und Wimki
nach Wlcn, Hamburg, Prag, Eedlctz, Brünn,
Gödnig, Grätz, Fürftenfeld und kalbach, auf
die Dauer des Sonnenjahres 1629, eine öf-
fentllche Versteigerung abgehalten werden wird.

Die Unternehmungslustigen haben sich
zu diesem Ende am Zo. October d. I . um
i o Uhr Vormit tags, im ersten Stockwerke
des Gefaasamtsgebaudes in der Rlemergassk,
emzufinden.

Um sich von der Verläßlichkeit der Un-
ternehmer versichert halten zu können, wird
von jedem Licitanten ein Reugeld in folgen-
den Betragen gefordert, welches vor dem An-
fange der Licitation entweder im Ba^en oder
öffentlichen, verzinslichen Münzobligationen
nach dem Börsecurse des Tages dex Kündma«
ch.nlg erlegt werdsn muß.
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Das Reugeld betragt für sdas Verfahren
des Materials von W»en und Hainburg nach
Prag und Sedletz und zurück . . ,25 st.
nach Brünn und Gödnig und zurück ^o „

Gcatz und Fürstenfcld u. zurück 200 „
^ Linz und zurück . . . . 260 „
„ Salzburg und zurück . . . 110 „
„ Lalbach und zurück . . . 210 „
„ Lcmberg und W l m k i , und

von da nach Wlen,^Ha in-
bu rg , Prag und S?edktz,
nach Brünn und Gödlng,
uach Gray, Fürsienfeld und
Lalbach 2200 „
"°n Wlcn und Hainburg
"ach Innsbruck und zurück . 280 „
Dieses Geschäfi kann lwar für jede Gta-

t.on e.nzeln erstanden werden: für den Fall
ledoch, als zu E n , ^ ^ . ^ ^ . ^ ^ ^ ^
vorganzllchem äidichluß des Protocolles, em
oder der andere ^cnanr sich, Uebernah-
me des ganzen Zuhrwes^s, zu einem Nach-
lasse an den Premn sur 1a,nm:llche Stationen
herbeylassen lollie , wnd auch noch auf diesen
Nachlaß llcltlrr werden. " ' ^ ^ ' ^

Diejenigen Unternehmer, welche keinen
Tbeil des Geschäftes erstehen , erhalten 7h"
Reugeld gleich nach beendigter Versseigeruna
zurück. Von Dcmemgen hingegen, welche
Bcstbiciyer blechen, wlrd dasselbe bis -um
Erläge der geforderten Cauuon zurückdchal-
icn werden. " ^

^D.e Contracts-Bedingung^ können je.
hen ^ag wahrend der Amtsstunden von 3 bls
2 Uhr Vormit tag, in dem Expedite der D l -
pzction eingesehen werden.

Von der k. k. Taback- und Stampel-
gcrallen - Dlrecilon. Wlen am 24. August

vermischte V^erlanwarunLett.
Z. l i i ^ . ( l ) E d i c t . N r . 1693.

Das k. k. Bezirksgericht zu '̂aibach hat in
v:r AbMfmnß<osache, der Staatsherrschaft M i ,
chclfteiren, wlder lhren Unterthan Andreas
Seunig zu Bn l ya , d,e Erhebung dessen Activ-
ucrmögens elngele,tet, unter emem aber auch
um nach Lehre des hohen Hofdecretes, ääo.
5. März i32H/ Zahl 6737 , zu entscheiden,
ob mcht der Fall eines Eoncurses emtrete, zur
Erhebung des Paffivstandes eine Anmeldungs-
und Liqmdationstagsatzung auf den 26. Sep,
tember l. I . , Vormittags um y Uh r , vor
diesem Bezirksgerichte anberaumt.

Es werden demnach sämmtliche Satz-
und Gemelnglaubiger des Andreas Seun ig ,
mlt dem Beyfügen davon in Ktnntmß gesetzt,
daß sie hlebey um su gewisser erscheinen und
lhre abfälligen Forderungen standhaft darthun
sollen, als sie sich ,w Widrigen die nachthel-
ligen Folgen selbst zuzuschreiben haben werden.

K. K. Bezirksgericht zu Lalbach am 3o.
August ,828.

Z. 1112. (1) E d i c t. Nr. 1702.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Umge-

bung Laibachs werden alle Jene, welche ^auf
dcn Verlaß des am 9. July 1624, zu ̂ t e -
phansdorf verstorbenen Anton Anschitsch/ aus
was lmmer für emem Rechtsgrunde einen
Anspruch zu stellen berechtiget zu seyn glau-
ben, hlermlt aufgefordert, lhre Ansprüche bey
der auf den 19. September l. I . , Vormit-
tags um 9 Uhr , vor diesem Gerichte zu die-
sem Ende angeordneten Tagsatzung um so ge-
wisser anzumelden und zu l'qmdlren/ als sich
im Widrigen Jeder die Folgen des §. 3 i ä .
a. b. G. B. selbst zuzuschreiben haben werde.

K. K. Bez. Gencht zu Lalbach am 1 .
September 1828.

Z. 1110. ( i ) ^ d l c t. N r . 1694.
Das k. k. Bezirksgericht zu Laibach hat

in der Abstlftungssachc der Staatshcrrschaft
Michelstetten, wlder lhrcn Unterthan, P r i -
mus Iamnlg zu Smtza, die Erhebung dessen
Actw-Ve-mögenß emgclcitet , unter einem
aber auch, um noch Lehre des hohen Hofde-
cretes, <1do. 5. März 1824, Zahl 6737 ,
zu entscheiden, ob nlcht der Fall eines Eon-
curses emtrete, zur Erhebung des Passivflan-
des eine Anmcldungs - und Liquidations-
Tagsatzung auf den 26. September l. I ,
Vormittags um 9 Uhr, vor dlesem Bezirks-
gerichte anberaumt.

m - ^ ! ^ ? e " demnach sämmtliche Satz- und
Gememglaublger des Primus Iamnig m.t dem
Deysugen davon m Kenntniß gesetzt, daß sie
Plebey um so gewisser erscheinen und ihre all-
Mlgen Forderungen standhaft darthun sollen,
a n l / !k ' "W id r igen die nachthe.llgen Fol-
gen stlbft zuzuschreiben haben werden.

August , 8 2 ^ ' ^ ^ ^ " ^bach am 2o.

^ ' " ^ cl ' ) , . . . « ^ä lZx. Nr. 224.

-Uon dem Bezilksgerichte Senosetsch« in In«
? . , ? " ' " " d bumit tund gemacht: ES sey auf
Ansuchen des Herrn Anton Kristoph, Bezirks«
Wundarztes zu Cattenara, als zweyter Cessionar
tes Velln Mathias Bolenz zu Rossenegg/ wider
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Mar t in Kossou von Prewald, in die Reassumi- i
lung der bereits mittelst Bescheides vom 2a. I u - l
ny »826, Zahl 6a2, bewilllgten sxecutiven Feil» j
biethung gegnerischer, in zwey Häusern zu Pre« i
wald und mehreren Grundstücken bestehenden, ge» !
lichtlich auf 17524 ft. 20 kr. C. M . geschätzten !
Realitäten und Fährnisse, wegen schuldigen ,
»<>0c, st. c. 5. c., gewlNigec, und die Termine ,
hiezu auf den 2a. October, 17. November und z
22. December d I . , jedesmahl Vormittags um i
9 Uhr, im Octe Pcewald mit dem Anhange be»
stimmt worden, daß, Falls diese Realitäten und !
Fährnisse einzeln, weder bey der ersten noch zwey' ^
ten Feilbiethungstagsahung um den Schähun^s» !
werth oder darüber an Mann gebracht werden
könnten, solche beo dcr dritten auch unter oer ,
Schätzung hintangegeben werden würden. Wozu
die Kauftustigen mit dem Beosahe eingeladen
werden, daß die Schätzung und Licitationsdeding>
nisse hier täglich eingesehen wecden können.

Bez. Gericht Senosetsch am 20. August 1628,

Z. ilo3. (1) O 0 1 c t. Nr. ,2,3.
Vom Bez. Gerichte Rupertshof zu Neustadt!

in Unterkrain, wird allgemein bekannt gemacht:
Es sey auf Ansuchen des Mlchael ^Haitz ,u Dra.
ga, in die crecutive Veräußerung nachstehenden
Viehes und sonstigen Modilars des Jacob Je»
nitsch zu Karndorf, als: ein Paar Ochsen, im
Schätzungswerthe pr. »oa ft., einer Kuh pr. »2 ft.,
zweo Kalbinnen pr »2 ft., einer Kaldinn pr. 3 st.,
l » Schaafe pr. 5 ft., 4 Schweine pr. »6 ft., 8
Centner Zwetschken pr. 16 st., 5c» Merling Hier«
se ps. 20 ft., 6a Elme? Wein pr. 10a fi., und
5o Schober Weiyen pr. 3c> ft., wegen aus dem
gerichtlichen Vergleiche vom 2. April ,827, schul-
diger »3o ft., nebst 5 oja Zinsen gerriNiget, und
seon hiezu dreo Versteigerungstagsatzungen, als:
am 29. August, »». und 25. September »823,
stets Früh um 9 Uhr, im Orte Karndo^f, hie«
siqen Bezirks, mit dem Anhange bestimmt wor<
den, daß, im Fil le das erwähnte Mobilare, we,
der beo der ersten noch zweyten Versteigerungs»
Tagfahung um den Schätzungswerth verkauft wer.
den könnte, es deo der dritten auch darunter
hintangegeben werden würde.

Diesem nach weißen alle Kauftustigen an be»
sagten Tagen nach Karndorf zu erscheinen vorge«
geladen.

Bezirks »Gericht Rupertöhof zu Neustadt! am
25. Ju ly 1628.
A n m e r k u n g . Nachdem bey der abgehaltenen

ersten Licitaticn, die ingedachten Modilar«
Stücke nicht veräußert worden sind; so
wird auf den »».September »923, zu dieß«
fälllaer zweyten Licitation geschritten werden.

Z. l l o4 . 0 ) F e i l b i e t h u n g s - E d i c t . Nr. 263.
V " n dem Bezirksgerichte Po'ssand wird hiemit

allgemein kund gemacht: Ss seo über Ansuchen
des Hrn. Johann Rehn, als Bevollmächtigter des
Hrn. Gottfried Bruner , aus Birkenleiten, wider
Mathä Sterk, vu^o Markizh aus. Vornfä)loß,
n?egen schulzigen ,27 st., nebst Gerichtsunlösten

in die öffentliche Feilbiethung des in der Pfan'
dung befindlichen, sämmtlich gerichtlich auf 420 ft.
geschälten Realvermogens, bestehend in »)4 Kauf»
rechtshude sammt Wohn- und Wicthschaflsgedäu-
den zu Vornfchloß, Haus' Nr. »0, » Ackerl Ra«
fchischi, sammt Wohn» und Wilthschaftsgebäuden,
edenfaNs zu Vornfchloh, hauv« Nr. 7», «nd »j2
Kaufrechlshube, sammt Wohn» und WilthschafcS'
g-bäuden zu Scdmidcorf, Paus» Nr. 7 , im W?ge
der Orecution gewiNiget uno zur Abhaltung der
Versteigerung drey Termine, als der 22. Sep»
temder, 2u, October, und »7. November l. I . ,
jedesmahl in Vornschloh, früh von 9 biS »2 Uhr,
und in Schmiddorf Na hmictag von 3 riß 6 Uhr,
mit dem Vcosahe bestimmt worden, daß wenn
obdenannte Realitäten weder beo der ersten noch
zweyten Feilbiethung um die Schätzung , oder
darüder an Mann gebracht werden tonnten, bey
der dritten und lehten auch unter der Schätzung
hintanqegeden werden würden.

Die Kauftustigen haben demnach am obbe«
stimmten Tag uno Stunde, in I^oco Vornschloß
und Schmlddorf zu erscheinen, und die dießfälU«
gcn Bcdin^nisse können in der Gcrichtstanzleo in
den Amtsstllncen täglich eingesehen werden.

Bezirksgericht Polland am »9. August 1628.

F. 1,07. (.) O d i c t.
Von dem Bezirks« Gerichte zu Neum^rktl in

Oberkcain wird delannt gemacht: (Zv sey übec
das lZleculions« Anlangen dcs Herrn Raimund v.
Iabornig zu Neumartt l , Ccssicnär tcs Herrn Dr.
Andreas Naprcth, n'ioer die Gertraud Pcritsch zu
Sedeine, vom pl-ae^iULu 6. Juno ,62a, Zahl 279.
in die öffenlllche Verttcigclunq der, der t- k.
Staatöherrsch^fl Michelstäclen . 5ul) Nrb. Nr. 2^5,
zwsdaren, vecmog Protocol!, ^äc>. 3- Mao ,828,
auf l2oaft.. dewerlhelen vald» Hübe, 6ansc. Zadl
»5, zu Sebeine, wegen schul igcn 5oo ft. M . M .
nebst 5 ojo ^lnscn gcwilligct, sohln die crstt Fei!«
diethungs» Tagsatzung auf den 2. August, d̂ e
zweyte auf den ». September, und die dritte
auf den 2, October »Ü2g, jederzeit fcüh von 9
bis i2 Uhr , in hierorllgcr Gerichcstanzleo nnt
dem Anhanqe anberaumt worccn, tah die Reali»
ta t , wenn sie bey der ersten und zweyten Tagfa«
hung u m , oder über die Schätzung nicht an
Mann gebracht werden könnte, beo tem drillen
Versteigerungs'Termine auch unter derselben
bintangegeben werden würde.

Zu dieser Licitation werden die Kaufsliebha»
ber, sowohl als die mittels besondern Rubr iken
verständigten Sahgläulnger mit dem B e r s t e
vorgeladen, daß man tie Schätzung der Realität,
die darauf haftenden Beschwerden, und die Bc-
dingnisse unter welcher sie verkauf^ werden wirr ,
in der Kanzleo zu Jedermanns Ginsickt bereit Hal«
te, wie auch Abschrift davon zu nehmen gestatte.

Neumarktl am i9 . I uny »323.
A n m e r k u n g . Da auck bey der zweyten Tagsa«

hung kein Anboth geschehen ist, so wüd
am 2. Ociooer zur dritten BklstelgerunZ
geschritten werden.


